
gen

auf

hen
üböl
ass

ron

aid
ton
eg

on

eg
ek

dja

m
lin
iku
ch
hr

rk
on
SS

on

zte
on

Bezugspreis

tür 2,50 durch die Poſt
z ausſchl Zuſtellungsgebühr

enngen werden von allen Reichs
goſtanſtalten angenommen

am amtlichen h le
anter Saale Zeitung eingetragen

anveriangt eingehende Manwuftrwyer
d keine Gewähr übernommen

Nachdruck an mu Quellenangade
Ztg geſtattetEoaleia geſ
recher der Redaktion Kr 1140antsſtene Nr 1133 a

Anzeigen Geſchäftsſtelle Grotze Ulrich
grabe 68 Telephon Nr 560 u

ne ernennen
Abend Ausgabe

2

Zweiundvierzigſter Jahrgang

on

Saale BZeiun
en rer r

Anzeigen
werden die Spaltenzetle oder deren
Raum mtt 30 Pig ſolche aus Halle a

20 Pig dberechnet and in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtratze 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen and allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 P

Erſcheint wöchentlich zwöltmal
Sonntags und Montags einmal

lonſt zweimal täglich
9 Redaktion und daupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäitsſtelle Martt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 I Telephon Nr 590 u 591

Nr 114

Die franzöſiſche Antwort
Paris 3 Sept Miniſter Pichon welcher

beim Eintreffen im Miniſterium die dem Erſten
Sektionschef übergebene deutſche Note vorfand
empfing geſtern den deutſchen Geſchäftsträger
Freiherrn v d Lancken Wie verlautet ent
ſpricht der vom Temps angeſchlagene brüske
Ton keineswegs den Geſinnungen Pichons

In Erwiderung auf die vorgeſtrige Auslaſſung dergondt un Ztg dezügllch der Anerkennung Mulay Hafids
erfährt der Temps folgendes Am Tage nach der Pro
tamation Mulay Hafids hat Frankreich ſeinen Standpunkt
in den Erklärungen dargelegt die von dem Geſandten
Regnault Menebbi und Gebbas gegenüber gegeben wurden
und die folgendes enthielten Erſtlich iſt es nötig daß die
Mächte den nhalt der Garantien ſtudieren die für die
europäiſchen Jntereſſen verlangt werden müſſen Zweitens
iſt die Uebereinſtimmung der Mächte bezüglich dieſer Garan
tien ebenſo notwendig wie dieſe Garantien ſelbſt Drittens
enthält die innere Lage von Marokko noch zu viel des Un
bekannten als daß eine Entſcheidung getroffen werden
tönnte bevor man vollſtändig unterrichtet iſt Viertens hat
unter dieſen Vorbehalten Frankreich keinen Augenblick
artei dahin ergriffen Mulay Hafid nicht anzuerkennen

Frankreich wünſcht nur daß ſeine tatſächliche Lage feſtgeſtellt
werde Dies ſind die vier Vorſchläge die Frankreich und
Spanien ſeit dem 26 Auguſt ins Auge gefaßt haben und
dieſer Standpunkt iſt allen auswärtigen Aemtern bekannt
und hat bis jetzt I der deutſchen Regierung keinen Wider

ruch hervorgerufenp Heſterreich Ungarn ervweiſt ſich auch bei dem
jetzigen Schritte Deutſchlands wiederum als der treueſte
zuverläſſigſte Alliirte unſeres Landes Die zuſtimmende
Antwort Oeſterreich Ungarns auf den deutſchen Vorſchlag
über die Anerkennung Mulay Hafids dürfte ſchon ſehr bald
erfolgen Die Anerkennung der Algeciras Akte und der
ſonſtigen Ver pflichtungen des früheren Sultans ſeitens
Mulay Hafids wird dabei aber als unerläßliche Vor
bedingung angeſehen Dagegen herrſcht hier die Anſicht
daß Frankreich Rußland England und Spanien die Aner
kennung Mulay Hafids auch weiterhin verzögern werden ſo
daß die Stellung des neuen Sultans vorläufig eine recht pre
käre bliebe Allgemein befürchtet man hier daß die deutſche
Note die in den letzten Tagen wieder ſchärfer hervortreten
den Gegenſätze zwiſchen dem Dreibund und den Entente
mächten unerwünſcht ernſt geſtalten könnte Jn Brüſſel
wo ſtets die franzöſiſchen Sympathien überwiegen glaubt
man zwar nicht an einen dauernden Frieden in
Marokko nach der Anerkennung Mulay Hafids man hält
dieſe aber für das einzige Mittel zur Beendigung der
bisherigen Anarchie Abdul Aſis gilt für endgültig beſiegt
und man hofft daß Frankreich ſich nicht weigern wird den
Willen des marokkaniſchen Volkes zu achten und Hafid an
zuerkennen falls er die Algeciras Akte annimmt Man
bedauert ferner daß Deutſchland nicht Frankreich
und Spanien die Jniative bei dem Vorſchlag über
ließ Mulay Hafid anzuerkennen gibt aber zu daß der bis
herige Zuſtand in Marokko unmöglich fortdauern konnte
Das iſt immerhin ein Zugeſtändnis das man bei dem
dritten der Dreibundmächte bei dem ewig ſchwankenden
Jtalien vergeblich ſuchen wird

a

Abreiſe Revoils nach Marokko
Paris 3 Sept Der franzöſiſche Botſchafter in Madrid

Revoil hat Paris verlaſſen um ſich auf ſeinen Poſten
zurückzubegeben
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Zum Kapitel des Erſinderschutzes
Den deutſchen Juriſtentag der demnächſt in Karlsruhe

zuſammentritt wird u a die Frage beſchäftigen Welche
Aenderungen des beſtehenden Rechts empfehlen ſich um
enjenigen Perſonen welche in einem Vertrags oder An
ellungsverhältnis tätig ſind den gebührenden Anteil an
utzen und Ehre aus ihren Erfindungen und ſonſtigen

geiſtigen Schöpfungen ſicherzuſtellen Der deutſche
Zariſtentag führt damit in ein Gegenwartsproblem
inein das je länger je mehr unſere induſtriereiche Zeit

beſchäftigt Zugleich in eines das von einer ſtarken ſozial
politiſchen Bedeutung iſt Jn den Kreiſen unſerer tech
niſchen Angeſtellten gährt es ſeit langem Sie fühlen ſich

n ſie s auch nicht ſo ausdrücken durch den Kapi
alismus bedroht Sie grollen daß die Erfindun

gen die ſie in den Laboratorien und Werken ihrer Dienſt
ven machen dieſen gehören und nicht ihnen daß im
deſten Falle ſie mit einem Bruchteil des Nutzens ſich zu
ſrieden geben müſſen Daß häufig wenn nicht immer kein
m ldenbuch ihren Namen Zeitgenoſſen und Nachfahren
eldet Auf alle dieſe Argumente läßt ſich das häufig ge
auchte Zitat anwenden wenn man s ſo hört möcht s leid

Heinen Auf jeden der die Technik des Erfindens nicht
den üben ſie ſogar einen ſchlechthin überzeugenden Ein
ſ g und ſo haben ſich denn auch die vielen Juriſten die
gän zu dem Thema bereits vernehmen ließen faſt durch
ger zum Anwalt dieſer Wünſche der techniſchen An
in ten gemacht Es iſt nun nicht ohne Reiz zu dem
o chen Gegenſtand einen Mann zu hören den man wohl

ne weiteres als Autorität wird anſprechen müſſen Keinen

großkapitaliſtiſchen Werkbeſitzer und Fabrikanten ſondern
einen Gelehrten der daneben freilich einer unſerer größten
und glücklichſten Erfinder geworden iſt Jn der neueſten
Nummer der Deutſchen Juriſtenzeitung verbreitet ſich
nämlich Geheimrat Nernſt über das Thema Dienſt
herr und Erfinder Wobei er ſich um das gleich vor
weg zu nehmen in der Hauptſache auf die
Seite der Dienſtherren ſtellt Nernſt meint im
Laienpublikum herrſchten über die Tätigkeit des Erfindens
übertriebene und ſchiefe Vorſtellungen Nicht jeder ſei ſchon
ein Prinz aus Genieland dem einmal eine Erfindung
gelänge Man müſſe da vielmehr zwiſchen Fundamental
erfindungen ſcheiden die der Jnduſtrie neue Wege wieſen
und Zuſatzerfindungen von denen Hunderte und Tauſende
auf eine von jener erſten Kategorie kämen Die würden
häufig in ſpeziellen Verſuchslaboratorien geradezu fabrik
mäßig hergeſtellt und ſeien nicht höher zu bewerten als
etwa ein beſonders ſchwieriges Erkenntnis eines Amtsrich
ters oder der Entwurf eines geſchickten Architekten Anders
ſtände es dort wo die erfinderiſche Tätigkeit des Angeſtell
ten nicht nur nicht zu ſeinen Obliegenheiten gehört ſondern
mit ſeiner beruflichen Tätigkeit überhaupt in keinem Zu
ſammenhang ſtünde Hier würde ein Vertrag der alle Er
findungen ohne weiteres dem Dienſtherrn zuſpricht geradezu
zu einem Stück Freiheitsberaubung Auf Grund ſolcher
Auffaſſungen kommt Nernſt zur Formulierung folgender
Leitfätze

1 Ein Vertrag zwiſchen Dienſtherrn und Angeſtellten
wonach letzteren generell die Entnahme von Patenten ver
boten iſt oder etwaige Patente generell dem Dienſtherrn
gehören iſt unſtatthaft und hat keine geſetzlichen Folgen

2 Patentanmeldungen ſeitens eines Dienſtnehmers die
durch Preisgabe von Dingen die er durch ſeine berufliche
Tätigkeit erfahren hat das Jntereſſe des Dienſtherrn ver
letzen iſt ſtrafbar

3 Erfindungen eines Dienſtnehmers die eine unmittel
bare Frucht von Jnformationen ſind die er in ſeiner beruf
lichen Tätigkeit gewonnen hat und die ferner Verbeſſe
rungen in der Herſtellung von Erzeugniſſen welche der Er
finder zu überwachen hat betreffen gehören wenn nichts
anderes vereinbart iſt unumſchränkt dem Dienſtherrn

4 Führt eine unter Ziffer 3 fallende Erfindung zu
einer Patentanmeldung ſo kann der Angeſtellte binnen vier
Wochen nachdem er von der erfolgten Anmeldung der Er
findung Kenntnis erhalten hat ein beſonderes Zeugnis
dafür beanſpruchen daß er die betreffende Erfindung ge
macht oder wenigſtens bei ihrer Entſtehung mitgewirkt hat

Schließlich rät Nernſt zur Vorbereitung der geſetzlichen
Regelung eine Kommiſſion einzuberufen der neben Ver
tretern der Reichsregierung und Juriſten auch Vertreter
größerer techniſcher Betriebe techniſche Angeſtellte techniſche
Erfinder und Vertreter des Patentamts angehören ſollten

Auch von den Nernſtſchen Darlegungen wird man be
kennen müſſen daß ſie einen ſtarken Eindruck nicht ver
fehlen Jedenfalls würde eine Kommiſſion wie er ſie vor
ſchlägt am beſten den Ausweg aus dem Gewirr einander
gegenüberſtehender Anſprüche zu zeigen vermögen
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kronprinzeſſin von Griechenland beſuchte
geſtern nachmittag das Königin Eliſabeth Regiment deſſen Chef
ſie iſt

Zum Nachfolger des Prinzen Eduard v Salm
Horſtmar der wie berichtet aus ſeiner Stellung als Präſes
der Generalordenskommiſſion ausgeſchieden iſt hat der Kaiſer
den Militärbevollmächtigten in Petersburg Flügeladjutanten
Generalleutnant v Jacobi ernannt

Ueues Rätlelraten
Der frühere Reichsſchatzſekretär Frhr v Stengel

der ſich in Bühl im Allgäu aufhält hat in den letzten Tagen
mehrfach Beſuche von hohen Finanzbeamten empfangen
Nachdem wie bereits gemeldet ſein Nachfolger Herr
Sydow ihm unlängſt eine Viſite abgeſtattet iſt am
Dienstag der Direktor im Reichsſchatzamt Dr Kühn
mit dem hanſeatiſchen Geſandten Kluegmann einge
troffen Danach muß man wohl annehmen daß es ſich bei
dieſen Beſuchen um Beſprechungen über die Reichsfinanz
reform handelt Was aber Frhr v Stengel jetzt eigentlich
noch mit der Sache zu tun hat iſt nicht klar Denn daß der
weltkluge Herr Sydow ſich in ſeiner Bedrängnis von Herrn
von Stengel der als Reichsſäckelwart ſo unglücklich abſchnitt
Rat holen will daran können wir einſtweilen nicht
glauben

Die Ueberlaſtung der Landräte
in dieſen Tagen anläßlich der Bemerkungen desen n über den überflüſſigen Aktenkram die

Rede war gibt einem Kenner der oſtelbiſchen Verhältniſſe
Gelegenheit zu folgenden Ausführungen erDie ne darüber ob die Landräte in Wirklichkeit
üherlaſtet ſind dürften ſehr geteilt ſein Bekanntlich wollen

Halle a Donnerstag den 3 September 1908

die vielbeſprochenen v Zedlitzſchen Verwaltungsreformvor
ſchläge unter Wegfall der Jnſtanz der Regierungspräſidenten
die Befugniſſe des Landrats noch vermehren v Zedlitz hält
demnach die Landräte für fähig noch weitere Belaſtungen
aufzunehmen Zu derſelben Anſicht muß man kommen wenn
man von der heutigen Tätigkeit vieler Landräte alles das
abzieht was eigentlich nicht zu ihrem Berufe gehört

Der Landrat muß ſich eben um alles in ſeinem Kreiſe
kümmern namentlich auch um die immer liberalver
dächtigen Städte wie dies im einzelnen ja auch Schücking
in ſeinem Buche ſo treffend geſchildert hat Ob es ſich um
den Vorſitz oder das Ehrenpräſidium in einem Geflügel
Bienen oder Pferdezuchtverein oder in einem Krieger oder
Schützenverein handelt alles iſt darauf berechnet immer
größere Kreiſe von Perſonen ſich durch Gefälligkeiten zu ver
binden um ſie im gegebenen Augenblick für konſervative
Zwecke zur Hand zu haben Daß dies eine mühſelige Arbeit
namentlich in Gegenden iſt in denen die Liberalen die
Kreiſe des Landrats ſtören und wo deshalb ein gewiſſesMißtrauen zu überwinden iſt ſteht wohl außer Zweifel
Wer einmal eine Wahl im Oſten mitgemacht hat gewinnt
erſt von der mühſeligen und aufreibenden Arbeit eines
Landrats der außer allem anderen auch noch geometriſche
Kenntniſſe intimſter Art aufweiſen ſoll und wenn nötig
von ſeinen agrariſchen Freunden angetrieben wird die
richtige Vorſtellung

Aber immer iſt es auch nicht ſo ſchlimm Es ſoll ſo
gar Landrätegeben die nicht einmal in dem
ihnen anvertrauten ſondern in einem an
deren Kreiſe wohnen und die täglich für einige Vor
mittagsſtunden mit der langſam dahinſchleichenden Neben
bahn in die Kreishauptſtadt fahren ſofern nicht ohnehin
der Herr Kreisſekretär die Vertretung für eine Reihe
von Sachen ganz übernommen hat Man kann nicht ſagen
daß der grüne Tiſch von dem die Landräte jetzt Abſchied

en ſollen in ſolchen Fällen zu ſehr ſtrapaziert
wird

Das 14 Millionen Defizit

Die Finanzen im Reich und in R ſtehen
wie man aus dem dieſer Tage veröffentlichten Reichshaus
haltsetat erſehen kann ſchlecht Nahezu 14 Millionen
Mark beträgt der Fehlbetrag der Reichshauptkaſſe für das
Jahr 1907 Um dieſen Betrag erhöht ſich alſo nach den Be
ſtimmungen der Reichsverfaſſung der Ausgabebeda für das
Jahr 1909 Auch der Finalabſchluß der preußiſchen
Generalſtaatskaſſe iſt zweifellos ungünſtig geweſen
Jm Reiche wie in Preußen wirken eben neben anderen Um
ſtänden namentlich zwei Momente zu der ungünſtigeren Ge
ſtaltung der Finanzen zuſammen Einmal der Rückgang
der wirtſchaftlichen Konjunktur wie ſie in der
Verminderung der Einnahmen insbeſondere der Einnahmen
aus den Betriebsverwaltungen des Reiches und des Staates
ſich geltend macht ſodann die Steigerung der Preiſe
zahlreicher Waren verſchiedener Art infolge deren
die Ausgabe Etats über das bei der Etatsaufſtellung vor
geſehene Maß anſchwellen Wenn man auch damit rechnen
darf daß mit der Wiederkehr günſtigerer wirtſchaftlicher
Verhältniſſe die Einnahmen des Reiches und des preußiſchen
Staates ſich wieder heben werden ſe wird man doch mit der
Fortdauer der höheren Preiſe zahlreicher für die Reichs
und Staatsverwaltungen wichtiger Waren und mit der da
durch bedingten Steigerung der Ausgaben rechnen müſſen
Mit dieſer Steigerung der allgemeinen Preisverhältniſſe
ſteht bekanntlich auch die in Ausſicht genommene allgemeine
Erhöhung der Beamtenbeſoldungen in urſächlichem Zu
ſammenhange So weiſt wie die Berl Polit Nachr her
vorheben der Abſchluß des letzten Finanzjahres im Reiche
wie in Preußen nachdrücklich auf die Notwendigkeit hin
durch Erſchließung neuer Einnahmequellen
z Reichshaushalt dauernd auf eine ſichere Grundlage zu
ſtellen

Die Freiſinnige Zeitung die den Urſachen des jämmer
lichen Abſchluſſes noch etwas eifriger nachgeſpürt hat machtu a auf einen Punkt aufmerkſam der ſonders eachtung

verdient Das Blatt ſagt
Die drei eben genannten Etats Reichsheer Marine und

Reichsſchuld verſchlechtern den Rechnungsabſchluß allein ſchon
um nahezu 26 Millionen Von dem Reſt der Mehrausgaben ent
fällt der größte Teil 4,7 Millionen auf das Reichsſchatzamt
Hier hat ſich das Bild darum ſo ungünſtig geſtaltet weil das Reich
genötigt iſt einen beſonders hohen Betrag an Erbſchafts
ſteuer an die einzelnen Staaten abzuliefern Bekanntlich wer
den die Einzelſtaaten nach dem Stengelſchen Finanzreformgeſetz
von 1906 dafür daß ſie Erbſchaftsſteuern nicht mehr erheben dür
fen dadurch abgefunden daß ihnen ein Drittel der Reichserb
ſchaftsſteuer überwieſen wird Außerdem aber iſt beſtimmt wor
den daß bis zum Ablauf des Rechnungsjahres 1910 den Einzel
ſtaaten mindeſtens der Betrag ihrer Durchſchnittseinnahme an
Erbſchaftsſteuer in den Rechnungsjahren 1901 bis 1905 verbleibt
und da nun in den Jahren 1906 und 1907 der dritte Teil der Erb
ſchaftsſteuer dieſen Durchſchnittsbetrag nicht erreicht hat ſo er
halten die Einzelſtaaten für dieſe beiden Jahre noch 9,64 Millionen
extra eine Summe alſo um die die ohnehin ſchon knappe Ein
nahme an Reichserbſchaftsſteuer noch gekürzt wird

Die Ausdehnung der Erbſchaftsſteuer

auf Ehegatten und Kinder iſt eines von den Stücken der
Reichsfinanzreform ohne deren Zuſtandekommen das ganze

Werk unbedingt ſcheitern müßte Das wiſſen die Agrarier
ganz genau trotzdem halten ſie es mit ihrem nationalen
Gewiſſen für vereinbar tagtäglich gegen dieſe neu geplante
Steuer Sturm zu laufen Verwunderlich iſt das weiter nicht
denn von jeher war für dieſe Politiker der r der

nationalen Politik der daß die anderen die Laſten
des Reiches trugen und ſie die Vorteile einheimſten Cha
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i t aber daß auch ein Teil des Zentrumsfatre z die der Erbſchaftsſteuer
einſtimmt Die agrariſch ultramontane Rheiniſche Volks
ſtimme ſchreibt

Angeſichts der immer klarer hervortretenden Abſichten
der Regierung durch eine Ausdehnung der Reichserbſchafts
ſteuer auf Kinder und Ehegatten einen Teil des troſtloſen
Defizits zu decken wird es hohe Zeit daß alle die hinter
dem Pfluge gehen wie ein Mann ſich zuſammen
ſcharen dieſen frivolen Angriff auf des
Germanentums feſteſten Hort die Familie mit un
beugſamer Energie abzuwehren

Dabei muß man ſich erinnern daß ein Zentrumsmann
der Abg Dr am Zehnho t ſchon vor zwei Jahren inder Reichstagskommiſſion die Lichserbſchaftsſteuer erweitern

wollte durch die Beſteuerung der Ehegatten und Kinder in
der Form einer Nachlaßſteuer auf jede Hin gewiſſe Minimal
grenze überſteigende Hinterlaſſenſchaft Damals wurde es
von der Regierung nicht beliebt in dieſer Weiſe ans Arbeit
zu machen Gegen den von einem freiſinnigen Abge
ordneten im Plenum wieder aufgenommenen Zentrums
antrag ſtimmte dann auch das Zentrum ſelbſt Jmmerhin
war der Antrag ar ger ernſt gemeint enn eft
Zentrumsorgane gegen die Anregungen ihrer eigenen
geordneten mobil machen ſo iſt das wohl nur ein Beweis
dafür daß dem Zentrum jedes Mittel recht iſt um poſitive
Erfolge der jetzigen Politik zu hintertreiben und ſich wieder
den Konſervativen als getreuen Bundesgenoſſen anzupreiſen

Der Gebrauch der Waffe bei Poliziſten
Jn letzter Zeit wurden mehrfach an das Miniſterium

des Jnnern Anfragen gerichtet aus denen hervorging daß
Zweifel darüber herrſchen ob die Vorſchriften über den Ge
brauch der Waffe für die Poli z ei beamten dieſelben ſeien
wie für die Gendarmen Der Miniſter hat daher wie
die Berl polit Nachr hören erneut auf die betreffendenVorſchriften hingewieſen Danach regelt ſich die Frage des
ſelbſtändigen Waffengebrauches der Gendarmen nach der
Dienſtinſtruktion vom 30 Dezember 1820 Eine Aenderung
in dieſen Beſtimmungen iſt nicht eingetreten insbeſondere
findet das Geſetz über den Waffengebrauch des Militärs auf
den einzelnen Gendarm keine Anwendung Für die poli
zeilichen Exekutivbeamten iſt durch den Erlaß
vom 13 Juli 1823 angeordnet daß ſie den in der Gen
darmerie IJnſtruktion gegebenen Vorſchriften ebenfalls unter
worfen alſo auch befugt ſeien ſich der Waffen in demſelben
Maße zu bedienen in welchem dies den Gendarmen geſtattet
iſt Aus den angeführten Anordnungen ergibt ſich alſo daß
der ſelbſtändige Gebrauch anvertrauter Waffen durch die
Polizeibeamten ſich ausſchließlich nach der Gendarmerie Jn
ſtruktion regelt Eine weitere Ausdehnung der für die Gen
darmen geltenden Vorſchriften auf die Polizeibeamten iſt
weder bisher erfolgt noch zurzeit in Ausſicht genommen
Wenn alſo die Gendarmen durch die Behörde für beſtimmte
Fälle weitergehende Rechte erhalten haben ſo findet eine
derartige Anweiſung auf die Befugniſſe der Polizeibeamten
keine Anwendung

Verein Deutſcher Privat Eiſenbahnbeamter
H Die Privatbeamtenvereine ſind in letzter Zeit durch

die Verhandlungen über ſtaatliche Privatbeamtenverſiche
rung in den Vordergrund des Jntereſſes gerückt Auch in
den Verhandlungen des Vereins Deutſcher Pri
vat Eiſenbahnbeamter der vor einiger Zeit in
Weimar ſeine Mitgliederverſammlung abhielt bildete die
Verſicherungsfrage den wichtigſten Punkt der Tagesordnung
Der Generalſekretär des Verbandes empfahl ſich mit der
ſtaatlichen Verſicherung einverſtanden zu erklären aber nur
unter der Bedingung daß die eigene Penſions
kaſſe für Beamte deutſcher Privatbahnen beſtehen bliebe

Partei Nachrichten

Alldeutſcher Verbandstag
Telegraph Bericht

Nachdr verb S u H Berlin 2 Sept
Der All deutſche Verband wird in den nächſten Tagen

in Be r lin zu ſeinem diesjährigen Verbandstag zuſammentreten
Wie aus dem ſoeben veröffentlichten Jahresbericht hervorgeht
nahm der Verein Stellung zu dem Reichsvereinsgeſetz und zu der
Entwicklung ſprachlicher Verhältniſſe im Elſaß unter deutſcher
Herrſchaft Den Kampf der deutſchen Volksgenoſſen außerhalb des
Reiches begleitete der Verband auch in dieſem Jahre mit Teil
nahme Jm Vordergrund ſtand hierbei OeſterreichUngarn
Das bedeutungsvollſte Ereignis war hier die Wahlreform mit der
Einführung des allgemeinen Stimmrechts Auf dem Gebiete
nationaler Unterſtützungsarbeit entfaltete der Verband eine
rege Tätigkeit Jm Vordergrunde ſtand auch jetzt noch die Liebes
gabenſammlung zugunſten unſerer Afrikakämpfer die bis zum
Jahresabſchluß die Höhe von insgeſamt 165 159,93 Mk erreichte
Durch die Auflöſung der Neuen Südweſtafrikaniſchen Siedlungs
geſellſchaft floß dem Verbande ein Kapital zu aus dem eine Stif
tung gegründet wurde die Freiplätze und Koſtgeldermäßigungen
für Burenkinder in Regierungsſchulen Deutſchſüdweſtafrikas
gewähren ſoll um die im Schutzgebiet anſäſſigen jungen Buren
mit deutſcher Sprache und deutſchem Geiſtesleben bekannt zu
machen und ſie dadurch zu treuen Bürgern und Anhängern ihres
neuen Vaterlandes zu erziehen

Die Verhandlungen beginnen am Sonnabend mit einer Vor
ſtandsſitzung U a wird verhandelt werden über Erwerb und
Verluſt der Reichsangehörigkeit über die Strafverſchickung und die
Lage in Elſaß Lothringen Der eigentliche Verbandstag findet am
ſagntag den 6 September im Weinhaus Rheingold zu Berlin
tatt

Ein Veteran der Freiſinnigen der frühere Reichstagsabge
ordnete Asmus Peter Lorenzen feierte jüngſt in voller
geiſtiger und körperlicher Friſche ſeinen 80 Geburtstag
Lorenzen ein echter ſchleswig holſteiniſcher Bauer vertrat in

vier aufeinander folgenden Legislatur Perioden von 1884 bis
zu den Neuwahlen von 1898 den Wahlkreis Schleswig erſt als
Mitglied der Fortſchrittspartei dann als Anhänger der frei
ſinnigen Vereinigung Jn land wirtſchaftlichen Fragen war er für
die Fraktion eine wertvolle Kraft

Schule

Eine Reviſion der vielbeſprochenen asketiſchen Seminar
Hausordnungen wird dem Vernehmen nach zurzeit durchgeführt

Die verdienſtvollen Ausführungen des Abgeordneten Hoff im
Landtage das rückſichtsloſe Eintreten der politiſchen und päda
gogiſchen Preſſe für eine Reform auf dieſem Gebiete und endlich
eine Kundgebung der SchleswigHolſteiniſchen Provinzial Lehrer

verſammlung in Glückſtadt ſcheinen ihre Wirkungen nicht ver
fehlt zu haben Die neuen Hausordnungen dürften auf einer
Grundlage aufgebaut werden die die Gewähr bietet daß der ins
Leben hinaustretende junge Lehrer diejenige Selbſtändig
keit im Wollen und Handeln ſich angeeignet hat die Schule und
Gemeinde bei ihm vorausſetzt Durch Paragraphenerziehung ge
winnt man keine Perſönlichkeiten der Buchſtabe tötet Bedauer
lich iſt an dem ganzen Vorgang daß die pädagogiſchen Fach
anſtalten zur Anwendung moderner Erziehungsgrundſätze erſt durch
öffentliche Kundgebungen gezwungen werden mußten

X Die Turnlehrer Sachſens werden in der Zeit vom 26 bis
28 September in Leipzig zur 24 Hauptverſammlung des
Sächſiſchen Turnlehrervereins zuſammenkommen

Allgemeine Mitteilungen
Reichskanzler Fürſt von Bülow iſt in das Ehren

komitee der Ortsgruppe Berlin Brandenburg des Deutſchen
Luftflotten vereins eingetreten

Dem 5 Jägerbataillon in Hirſchberg das am
Dienstag ſein 100jähriges Beſtehen feierte ſind von dem Kaiſer
Säkularfahnenbänder verliehen worden

Jm Reichsſchatzamte fanden Erörterungen darüber ſtatt ob
bei der Brauſteuer eine Kontingentierung nach Art
der Branntweinkontingentierung eingeführt werden
ſolle Beſtimmte Pläne nach dieſer Richtung liegen indes wie ein
Fachblatt verſichert noch nicht vor

Die Neuwahlen zum 34 Heſſiſchen Landtag
wurden geſtern ausgeſchrieben

Die Konferenz der Jnterparlamentari
ſchen Vereinigung für Schiedsgericht in Berlin
17 19 September ſcheint zu ungeahnter Größe ſich auszuwachſen

Während bisher die Zahl der Mitglieder 300 bis 400 betrug haben
zu der diesjährigen ſich bereits 850 gemeldet Man ſieht daß
Berlin keinen ſchlechten Ruf im Auslande hat und daß man für
eine Vereinſamung Deutſchlands in parlamentariſchen Kreiſen
wenigſtens nicht zu fürchten braucht

Ausland
Frankreichs Aktion an der algeriſchmarokkaniſchen Grenze

Aus ColombBechar wird gemeldet Ueber den Angriff
der Harka auf das Blockhaus bei Budenib berichtet man noch
daß der Hauptangriff der um 2 Uhr nachts einſetzte mit Hilfe
der Mitrailleuſen und Handgranaten abgeſchlagen wurde
Obwohl die Angreifer beim Rückzug ihre Toten mitnahmen
wurde noch eine große Anzahl Leichen gefunden die der
Feind mitzunehmen keine Zeit hatte was ſehr ſchwere Ver
luſte vermuten läßt Franzöſiſcherſeits wurden nur ein
Schütze getötet und ſieben verwundet

Rooſevelt und die Japaner
Wie ein Londoner Abendblat aus New Vork

meldet ſagte Rooſevelt in einem Briefe an den Miniſter
des Auswärtigen Root über den Aufſchub der japa
niſchen usſtellung die amerikaniſche
Nation ſei von beſonderen Gefühlen derAchtung und Freundſchaft gegenüber Japanerfüllt Kein anderes Volk ſei eßt als das amerika
niſche bemüht die Ausſtellung erfolgreich zu geſtalten

Das neue chileniſche Regierungsprogramm
Aus Santiago de Chile wird berichtet Der Premier

miniſter Sotomayor verlas in der Abgeordnetenkammer das
Regierungsprogramm und bemerkte dabei die Ausführung
der auf Vermehrung des Reichtums und der wirtſchaftlichen
Macht des Landes hinzielenden Arbeiten und die Weg
räumung der der Wiedereinführung der Metallwährung ent
gegenſtehenden Hinderniſſe werde die Hauptſorge der amt
lichen Stellen ſein Gleichzeitig werde die Regierung dasLos der Arbeiter zu verbeſſern ſuchen indem ſie die Diſſeren

zen mit den Arbeitern beſeitigen wolle

Die Neger und die Präſidentſchaftskampagne
Aus Newyork wird dem Berliner Tagebl geſchrie

ben Die Republikaner ſind in eine gewiſſe Beun
ruhigung verſetzt durch die Mißſtimmung die in der
Negerbe völkerung herrſcht wegen der vom Präſi
denten Rooſevelt verfügten Entlaſſung farbiger Soldaten
die an der Meuterei in Brownsville beteiligt waren
Es iſt indeſſen nicht ſehr wahrſcheinlich daß dieſe unzu
friedene Stimmung in der ſchwarzen Bevölkerung lange an
halten wird da Waſhington Booker der bedeu
tendſte geiſtige Führer der Neger in der amerikaniſchen
Union ein republikaniſcher Parteigänger iſt
Bovpker will mit Hilfe von Schulen Gymnaſien und Kirchen
der Neger eine republikaniſche Organiſation ſchaffen Das
Hauptargument mit dem er hierbei operiert liegt darin
daß die Schwarzen unmöglich auf eine Beſſerung
ihrer Lage hoffen könnten wenn ſie die politiſche Macht in
die Hände einer Partei der demokratiſchen ſpielten
die ſich hauptſächlich auf die den farbigen Bevölkerungsteil
vom Stimmrecht ausſchließenden Südſtagten ſtütze

X

Die Ermordung des Statthallers Grafen Potochi

vor dem Kaſſationshofe

Nachdruck verboten

S u H Wien 2 Sept 1908
Vor dem oberſten Gerichtshofe als Reviſionsinſtanz fand

heute die Verhandlung über die Nichtigkeitsbeſchwerde ſtatt
die der Verteidiger des wegen Ermordung des Statthalters
Grafen Potocki zum Tode durch den Strang verur
teilten rutheniſchen Studenten Siczynski erhoben hat

Nach Eröffnung der Sitzung wurde die von Rechtsanwalt Dr Okuniewski berfaßte Nichtigkeitsbeſchwerde

verleſen Sie Fützt ſich in erſter Linie darauf daß die
Zeugen Samara Cieglinski Grubak und Gräfin Lubeenska
zur Verhandlung nicht geladen und vernommen wurden
trotzdem die Staatsanwaltſchaft und die Verteidigung die
Vernehmung dieſer Zeugin beantragt hatten Die Zeugen
ſollten darüber ausſagen daß Siczynski vor dem Statt
halterei Palais allein aus dem Wagen geſtiegen war im
Gegenſatz zu der Ausſage eines Zeugen der Siczynski in Be
gleitun galt haben will woraus man auf ein Komplotthie atte Auch die Ablehnung des Antrages auf
Vernehmung des Polizeikommiſſars Stankiewicz wird alsRe

viſionsgrund angeführt denn der genannte Kom mi nausgeſagt haben daß der Angeklagte als er a würde
vom Tode des Grafen Potocki erfuhr großer Erſchi Tatund Reue an den Tag legte was im Gegenſahd itterung
Ausſage eines anderen Zeugen ſteht wonach Siczynet er
fragt haben ſoll Ob der Lump ſchon tot ſei e ge
der genannte Zeuge vernommen worden ſo wäre feſten
worden daß Siczynski nach dem Tode des Grafen P ent
große Reue an den Tag gelegt habe Ein weiterer ocki
ſchwerdegrund bildet die Ablehnung von Zeugen die darübe
ausſagen ſollten daß ſie Siczynski keinerlei Geld ge wer
haben Dieſe Zeugen würden ausgeſagt haben daß Sie en
ſein eigenes erſpartes Geld zur Anſchaffung des Revolr et
ſowie zur Beſtreitung der übrigen mit dem Attentat ver
bundenen Auslagen verwendet hat Endlich wird die g
lehnung des Antrags über Vernehmung von Sachverſtä
digen behufs Unterſuchung des Geiſteszuſtandes als Rww
ſionsgrund angeführt Die Sachverſtändigen hätten ſi 5 d
rüber äußern müſſen ob der Angeklagte bei Verübung der
Tat im Beſitze ſeiner freien Willensbeſtimmung war oder
unter einem Zwange gehandelt habe Zu dieſem Punkt van
auch die Mutter Siczynski s und Pfarrer Lukaſiewicz gehört
werden müſſen Endlich wird gerügt die unrichtige Rechts
belehrung des Vorſitzenden der Schwurgerichtsverhandlun
Die Analogie welche die Verteidigung mit dem Falle Dober
dzycka gezogen hatte wurde von dem damaligen Vorſitzenden
des Schwurgerichts als geeignet bezeichnet die Geſchworenen
auf falſche Wege zu führen da der vorliegende Fall nur aus
ſeinen eigenen Verhältniſſen beurteilt werden dürfe

Nach Verleſung dieſer Reviſionsgründe plädierte Rechts
anwalt Dr Preßburger auf Aufhebung des ſchwurgerichtlichen
Urteils Ueber den Ausgang der Verhandlung werden
wir berichten

Provinzial Nachrichten
Mit 2000 Mk Lohngeldern durchgebrannt

Zwintſchöna 3 Sept Mit den Lohnbezügen der Ar
beiter in Höhe von zirka 2000 Mk iſt hier am Sonnabend
ein von dem Unternehmer angenommener Schachtmeiſter
durchgebrannt der die Aufſchüttungsarbeiten zum Bau des
Güterbahnhofes an der Halteſtelle Dieskau leitet Als die
treuloſe Handlung bekannt wurde brach ein wahrer Ent
rüſtungsſturm unter der Arbeiterſchaft aus Gendarmerie
iſt anweſend um für die Aufrechterhaltung der Ordnung zu
ſorgen

Eine Stiftung Binswangers
Jena 2 Sept Der Geh Medizinalrat Profeſſor Dr

Otto Binswanger und Frau Emilie Binswanger geb
Bädecker haben aus Anlaß ihrer ſilbernen Hochzeit unter dem
Namen Otto und Emilie Binswanger Freibetten und
Unterſtützungsfonds eine Stiftung errichtet und ſie mit
einem Kapital von 25 000 Mk ausgeſtattet Der Abwurf
des Stiftungsvermögens iſt ausſchließlich zu verwenden
a zur Deckung der Verpflegungskoſten für bedürftige Krankeder pſychiatriſ en oder Nervenabteilung der Jrrenheilan

ſtalt in Jena b zur Unterſtützung von Familienangehörigenbedürftiger Kranker der Jrrenheilanſtalt und pſychiariſchen
Klinik ſu Jena e zur Unterſtützung aus der Jrrenheil
anſtalt und pſychiatriſchen Klinik in Jena entlaſſener bedürf
tiger Kranker

Stürme
Jlmenau 2 Sept Jn vergangener Nacht tobte in

hieſiger Gegend und auf dem 8377 Thüringer Walde ein
urchtbarer Sturm Jn den Wäldern und an den Land
traßen wurden zahlreiche Bäume entwurzelt und um
geriſſen Auf den Feldern und Wieſen wurde das Getreide
Und Heu durch den Sturm teilweiſe weit fortgeweht ſo daß
viele Landwirte großen Schaden erleiden Vielfach ſind auch
die Telegraphen und Fernſprechleitungen durch den Sturm
zerſtört worden Ebenſo hat der Sturm an den Gebäuden
großen Schaden angerichtet Auf den Waldſtraßen wird der
Verkehr vielfach durch die umgeriſſenen Bäume gehemmt
Geſtern abend brachte ein Gewitter ſtreckenweiſe ſchweren
Hagelſchlag durch den vielfach das Obſt von den Bäumen
abgeriſſen wurde

Erfurt 2 Sept Jn Storchsdorf bei Rottenbach brach
bei orkanartigem Sturme aus dem bis jetzt
drei Scheunen und zwei Wohnhäuſer zum Opfer fielen Das
Feuer droht bei dem herrſchenden Sturme noch eine größere
Ausdehnung anzunehmen

Bruckdorf 3 Sept Reideregulierung
Durch die mitgeführten der dem Reideflüßchen
zugeführten Abwäſſer droht von Canena her den angrenzen
den Grundſtücken Verſchlämmung Behördlicherſeits iſt da
her eine Regulierung des Flußbettes wordenDer Waſſerſpiegel ſoll von der Canenaer Brücke bis zur

hieſigen um 30 Ztm tiefer gelegt werden Auf die Entfer
nung von je 200 Meter kommen ſogenannte Fixpunkte
eichene Schwellen in das Flußbett die angeben bis zu
welcher Höhe in ſpäteren Fällen die Ausbaggerung zu ge
ſchehen hat Jn einer Submiſſion ßnd die Arbeiten dem
Kultur Ingenieur ZietsmannSchleuſingen gegeben worden
Die Koſten haben zu vier Fünfteln die Grubenanlagen der
Umgebung und zu einem Fünftel die Anlieger zu tragen Mit
den Ausführungsarbeiten iſt von der Canenger Brücke her
begonnen worden

Gatterſtedt 2 Sept Naturſeltenheit
Herr W Mähne hier fand dieſer Tage auf i Gerſten
feld einen Gerſtenhalm mit 6 normal entwickelten Aehren

X Ballenſtedt 1 Sept Jm mer wieder Ster
nickel Hier wurde von allen Seiten eine Verfolgung
nach dem vermutlichen Sternickel aufgenommen jedes
jetzt vergeblich St ſoll hier auf einer Ziegelei gearbeitet
haben wo er durch ſein ſcheues Weſen auffiel Genächtigt
hat er während dieſer Zeit ſtets im Freien Sobald die
Vermutung auftauchte daß man es mit Sternickel zu tun
habe verſchwand er

J Delitzſch 2 Septbr Jughindernis Geſtern
früh gegen 3 Uhr hielten 9 Fohlen des Rittergutsbeſitzer
Meyer Laue am Beerendorfer Bahnübergange den na
Leipzig fahrenden Perſonenzug auf Sie hatten ſich d
der Koppel losgemacht und dann gemeinſam die Flucht nach
Delitzſch genommen Am Beerendorfer Bahnübergang
ſuchten ſich die jungen Tiere den Bahndamm zu ihren
Tummelplatz aus und wichen auch nicht vor dem her
c Zuge aus ſo daß dieſer halten mußte Erſt na
vieler Mühe gelang es den Bahnkörper zu räumen
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burg 1 Spt Blutgierige Räuber
ſeines Hühnerſtalles fand ein Förſter von den

Beim untergbrachten 30 Küken und drei Glucken nur noch
darin hteren vor während Federn und Blutſpuren das

ckſal der Küken erkennen ließen Beim Nachſuchen fand
Schi denn auch bald unter einem Holzſtoß verſteckt zunächſt die

iſſenen Küken und in der Nähe ein Neſt mit 9man der

Mardern
juns e göſen 2 Sept Durch bengaliſche Zünd
z1zer in Flammeéen Der 5jährige Sohn eines Mu

h amüſierte ſich in der großen Promenade mit dem Ab
ſterben bengaliſcher Zündhölzer deren Reſte er brennend
brWwarf Eines dieſer brennender Hölzer flog einer Tochter
v Korbmachermeiſters F unter die Kleider die im Nu
d er fingen Durch das raſche Einſchreiten eines Schul

wen wurden die Flammen zum Glück bald erſtickt und
durch größerem Unheil vorgebeugt

d eulenroda 1 Sept Zu der dieſer Tage von unſerem
ürſtregenten beſtätigten Wahl des Gemeinderatsmitgliedes

Kettengel zum hieſigen zweiten Bürgermeiſterird no geſchete en Wettengel iſt gelernter Muſiker hat
hrere Tehre auf der reren Muſikſchule in Wei
ar ſtudiert und ſich für ſein Hauptfach Cello hier die

Zenſur Vorzüglich erworben er genoß dann längere Zeit
den Unterricht des berühmten Cellomeiſters Grützmacher
Hresden war hierauf zwei Jahre Lehrer an der Muſikſchule

Koblenz und wurde ſchließlich auf Grund eines vor mehre
len kaiſerlichruſſiſchen Profeſſoren der Muſik abgelegten

rüfungsſpiels aus einer großen Zahl zum Teil ſehr nam
hafter Bewerber heraus zum 1 Celliſten im Orcheſter der
Kaiſerlichen Muſikaliſchen Geſellſchaft in St Petersburg ge
wählt welche Stellung er zwei Jahre bekleidete Er kehrte
dann wegen Ueberanſtrengung in ſeinem Beruf erkrankt
vor etwa zehn Jahren in ſeine Vaterſtadt Zeulenroda zurück
und übernahm hier das väterliche Reſtaurant mit Kolonial
warengeſchäft Seit zwei Jahren iſt er ein eifriges Mitglied
des Gemeinderates Auch hat er in den letzten Jahren hier
ab und zu bei geſellſchaftlichen Veranſtaltungen zum waren
Hochgenuſſe der Zuhörer auf dem Cello mitgewirkt Sein
disheriges Geſchäft hängt er natürlich nunmehr an den
Nagel

I Thale 1 Sept Bravol Vor kurzem war ein
hieſiger Geſchäftsmann beſtraft worden weil er ſeine
Fenſter während der Ladenſchlußzeit an Sonntagen nicht
richtig verhängt hatte Aus Aerger über das Strafmandat
verſuchte der Betreffende nun am letzten Sonntag einen
re gegen andere Ladenbeſitzer ſcharf zu machen die
ebenfalls nicht genügend die Schaufenſter geblendet hätten
Da ſeine Bemühungen dem Beamten gegenüber erfolglos
waren und dieſer ſolche Spitzeldienſte wiederholt dringend
zurückwies begab ſich der Ladenbeſitzer aufs Polizeibureau
und ſuchte hier ſeine Berufskollegen in gleicher Weiſe zu
denunzieren Glücklicherweiſe wurde ihm auch hier bedeutet
daß die Polizei als Auge des Geſetzes ſelber ſehen könne
und keine Privat Detektive brauche Recht ſo

Witterungsbericht vom Brocken 2 Sept
bericht Nachdruck verboten Der Sturm der geſtern früh
eingeſetzt hatte hält mit wechſelnder Heftigkeit auch heute
mittag noch an Die größte Gewalt entfaltete derſelbe in
der letzten Nacht in einzelnen Stößen eine Geſchwindigkeit
von über 34 Meter in der Sekunde erreichend durch die ge
waltigen Stöße wurde das Obſervatorium derart in Schwan
kungen verſetzt daß die Ahren in der erſten und zweitenEtage ſtehen blieben Da der Sturm einen ſehr böigen
Charakter trug und einzelne Böen noch weit größere Ge
ſchwindigkeiten hatten war es zuweilen ganz unmöglich
gegen den Wind anzuſchreiten Heute früh Weſtſturm mit
27 Meter pro Sekunde dichter Nebel und Regen bei 3 Grad
Wärme Vergleicht man die Witterung des Monat
Auguſt ſo zeigte die beobachtete tiefſte Temperatur 1
Grad die höchſte 17 2 Grad Celſius ſo ergibt ſich eine
Schwankung von 17 1 Grad Nach dem Vorübergange des
tiefen Wirbels haben wir bei böigen weſtlichen Winden

In Nerliches kühles Wetter mit Niederſchlägen zu er
arten

Aus der Letzlinger Heide 2 Sept Am Montag be

gann in allen e der ſog Saufang Eswerden ungefähr 300 Wildſchweine eingefangen die dann
bei der diesjährigen Hofjagd zum Abſchuß gelangen Zur
Letzlinger Oberföärſterei gehören drei Saufänge in Therhütte
Salchau und Dolle Die Eingatterung des Damwildes findet
erſt acht Tage vor der Hoffjagd ſtatt

W Modelwitz 2 Sept Der Felldieb Beier,der ſich ſeiner Verhaftung durch die Flucht entzogen hatte
iſt dingfeſt gemacht und heute morgen den ſächſiſchen Be
hörden an der Grenze in Modelwitz ausgeliefert worden

S Gorenzen 1 Sept Eine unangenehmeErfahrung machten zwei hieſige Einwohner denen 200
Tauben durch Genuß der auf eine Erbſenſtoppel geſtreuten
Gifterbſen verendeten

Altenburg 1 Sept Die Errichtung einerGeflügelſchlacht t ätte auf dem hieſigen Wochen
markt hat ſich als eine ſehr notwendige und vielbenutzte Ein
richtung erwieſen An einem der letzten Markttage wurden
D einem Vormittage rund 500 Stück Geflügel geſchlachtet
as Schlachten geſchieht unentgeltlich Die Koſten trägt der

hieſige Tierſchutzverein dem der Stadtrat für ſeine Beſtre
Ungen eine namhafte Unterſtützung zuteil werden läßt

Veit Stendal 2 Sept Tod auf den Schienen
eim Rangierdienſt auf dem Bahnhof Tangerhütte wurde

am Dienstag mittag der Eiſenbahnaſſiſtent Zobel über
hren Zobel ſtarb auf dem Transport nach dem hieſigen
rankenhauſe Das Unglück geſchah beim Umſtellen des

fahrplanmäßigen Güterzuges

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

e Profeſſor Dr Oswald Redlich in Wien iſt an Stelle
un vor einiger Zeit verſtorbenen Hiſtorikers Theodor von Sickel
s ordentlichen Mitglied der Hiſtoriſchen Kommiſſion bei der
den hen Akademie der Wiſſenſchaften in Mün
i n gewählt worden Der bisherige außerordentliche Profeſſor
d der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität in Marburg
Fa Ernſt Neumann iſt zum ordentlichen Profeſſor in derſelben
Fakultät ernannt worden Der bisherige Privatdozent in der
riſtilchen Fakultät der Friedrich Wilhelm Univerſität in Ber

p n Dr James Goldſchmidt wurde zum außerordentlichen
rofeſſor in derſelben Fakultät ernannt

Original

7 r ennermenee endete

Ausſtellung belgiſcher Kunſt in Berlin Jm Gebäude der Se
zeſſion wird am 1 Oktober eine Ausſtellung belgiſcher
Kunſt eröffnet werden Ein unter dem Protektorate der bel
giſchen Regierung ſtehendes Komitee beſtehend aus Delegierten
der Regierung und der Heiden Künſtlergeſellſchaften Art Con
temporain Antwerpen und Sociéts Royale des Beaux Arts
Brüſſel hat ſich die Aufgabe geſtellt durch perſönliche Einladung
der bedeutendſten Künſtler des Landes ein Geſamtbild des heuti
gen künſtleriſchen Schaffens in Belgien zuſammenzuſtellen ähnlich
wie es im vorigen Jahre im Salon automne gezeigt wurde Er
gänzt wird dieſe Ausſtellung durch eine retroſpektive Ab
teilung werden in der die Werke einiger bedeutender verſtorbe
ner Künſtler wie Conſtantin Meunier Artan Henri de Brackeler
Dillems Evenspoel Félicien Rops Jef Lambeaux Verſtraeten
und anderer vereinigt ſind

Vermischtes
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Die Eröffnung der heiligen Bahn
von Damaskus bis Medina die jetzt am Jahrestage
der Thronbeſteigung des Sultans feierlich be
gangen ward bietet einſtweilen den bedeutſamen Abſchluß
eines gewaltigen Werkes deſſen ſo raſche und energiſche Durch
führung ein Symptom iſt für die Tatkraft der muhammedaniſchen
Welt Die Eiſenbahn deren Bau im Jahre 10901 einzig durch
freiwillige Spenden der Gläubigen beſtritten begonnen wurde
folgt den alten Pilgerſtraßen und hat eine Streckenlänge von ins
geſamt 1100 engliſchen Meilen 815 Meilen davon ſind in ſieben
Jahren fertig geſtellt worden die fehlenden 285 von Medina nach
Mekka ſollen nun mit aller Energie in Angriff genommen werden
Bisher ſind für den Bahnbau insgeſamt 62 100 000 Mark aufge
wandt durchſchnittlich 60 000 Mark für die engliſche Meile Denn
in dieſer Summe ſind die Koſten der noch unvollendeten Sektion
Medina Mekka einbegriffen Der außerordentlich niedrige Bau
preis erklärt ſich daraus daß das Gelände Eigentum des Sultans
iſt und daß die Arbeit zum größten Teil von den Soldaten geleiſtet
wird Außer den großen Werkſtätten in Damaskus Haifa Daha
ramah Medina Sahalah und Medina ſind insgeſamt gegen 4000
Brücken und zahlreiche Tunnels erbaut Allein die Werkſtätten
in Damaskus die auf den Bau von Lokomotiven eingerichtet
ſind bedecken eine Fläche von 12 000 Quadratmetern UArſprünglich
ſollte der Bau zugleich von Damaskus und Mekka begonnen werden
allein ſelbſt der Sultan vermochte nicht die Macht der wider
ſtrebenden Gewalthaber der heiligen Stadt zu brechen Es blieb
der neuen Konſtitution vorbehalten mit der Verhaftung des
Gouverneurs der Wallfahrtsgebiete das letzte entſcheidende Hinder
nis beiſeite zu ſchaffen Die Bauleitung lag vorwiegend in den
Händen deutſcher Jngenieure die ſtärkſte treibende Kraft
für den Bahnbau aber bildeten die raſtloſen Bemühungen des jetzt
geächteten Jzzet Paſcha dem die Vollendung des großen Gedankens
zum Lebenswerk wurde und den das Schickſal jetzt verdammt die
feierliche Stunde nicht miterleben zu können

Die neue Direktion des Bremer Stadttheaters
Hubert Reuſch eröffnete die Spielzeit mit einer recht ge
lungenen Aufführung von Beethovens Fidelio Das Publikum
feierte Direktor Reuſch Kapellmeiſter Lederer und die Soliſten aufs

lebhafteſte Die neue Saiſon im Hamburger deut
ſchen Schauſpielhaus wurde mit einer ſtilvollen Neu
inſzenierung der Minna von Barnhelm eröffnet

Ein eigenartiger Zufall iſt es daß ſchon ein Großvater
des Bürgermeiſters Dr Schücking der Gegenſtand von
Verfolgungen und Maßregelungen ſeitens der preußiſchen Bureau
kratie war Es handelt ſich um den Major Heinrich Beitzke
der ein ſehr freimütiger Mann und deswegen den Behörden ſehr
unbequem war Er hatte ſich durch ſeine 1858 erſchienene Ge
ſchichte der deutſchen Freiheitskriege in ganz Deutſchland einen
Namen gemacht Das Buch war ein Volksbuch und gleichzeitig
von militäriſch wiſſenſchaftlichem Wert ſo daß an der letzten Auf
lage noch Moltke perſönlich aktiven Anteil nahm Beitzke war
auch langjähriges Mitglied des preußiſchen Parlaments wo er
zu den geiſtigen Häuptern der Fortſchrittspartei gehörte und als
deren militäriſcher Sachverſtändiger zuſammen mit dem General
Stavenhagen den Ausſchlag dafür gab daß man die Heeresorgani
ſation nicht anders bewilligen wollte wie gegen die zweijährige
Dienſtzeit als Kompenſation Dieſe ſeine politiſche Stellung
in der Konfliktszeit brachte über den Großvater des Bürger
meiſters von Huſum eine Kette von Verfolgungen durch die preu
ßiſche Regierung Wiederholt wurde ein ehrengerichtliches Ver
fahren eröffnet Es mutet heute ſeltſam an daß eins davon des
halb eintrat weil er einen Aufruf des in Preußen verpönten
Nationalvereins zur Bildung einer deutſchen Flotte unter
ſchrieben hatte Haben jene Verfolgungen auch nicht zum Ziele
geführt ſo dehnte man ſie doch über den Tod hinaus aus Bei
dem Begräbnis des Majors Beitzke 1867 in Köslin wurde General
marſch geſchlagen und die Truppen aus der Stadt ge
führt damit ſie nicht das Begräbnis eines freiſinnigen Offiziers
ſehen ſollten Und dabei war Beitzke ein Veteran aus den
Freiheitskriegen und hatte der Nation in glänzender
Weiſe in ſeinem Werke gezeigt was ſie einſt geleiſtet hatte

Von einer Pythonſchlange übel zugerichtet wurde der
bei der Firma Scholz Poetzſchke in Berlin beſchäftigte
Tierwärter Raube Er hatte die 3 Meter lange Schlange
fus den Verſand aus ihrem Käfig genommen Das Tier
ügte dem Wärter ober und unterhalb des linken Auges

erhebliche Bißwunden zu ebenſo an zwei Fingern der rechten
Hand Der Verwundete ließ ſich durch einen hinzugerufenen
Arzt nachdem die Wunden ausgewaſchen waren verbinden

Jm Rieſengebirge abgeſtürzt iſt unterhalb der Rieſen
baude ein bisher nicht agnoszierter Touriſt der ſeinem vomWinde fortgewehten Hut Jagſegte Er blieb ſofort tot Die

Leiche wurde nach Arnsdorf gebracht
Aus der Oſtmark Die Herrſcha

Schroda 4500 Morgen groß iſt an den
verkauft worden

Jm Motzmühler See bei Zoſſen ertrunken iſt der in
Motzen ſtationierte verheiratete Hilfsjäger Friedrich Kuhlick
Er war mit dem ihm bekannten Lehrer Hornick aus Kalinchen
zur Entenjagd ausgezogen Von Motzmühle aus benutzten
die Männer ein Segelboot zur Heimkehr Beim Einziehen
der Segel kenterte das Boot und Kuhlick ertrank Die Leiche
wurde bald geborgen Hornick konnte gerettet werden

Räuber in einer Iamktlengruft Ein Dieb hat in der
Familiengruft der Fürſtin zu Lobkowitz in Horin
einen Sarg erbrochen und von der darin ruhenden
Leiche ein Ritterkreuz des Deutſchen Ritterordens ge
tohlenes Revolverattentate in der Londoner Stock Exchange Ein

e rer junger Mann anſcheinend ein Arbeiterh auf eine Gruppe von Mitgliedern der Stock Exchange

ondon ohne jedoch jemand zu treffen Ein Börſen

Brodowo bei
len Biedermann

n

rer eeeerrrrrrrrree reee wenn erregte mer rer re
beſucher ſchlug hierauf den Arm mit dem Revolver nieder
wobei ein zweiter Schuß losging Die Polizei war ſofo
zu re vpr u 2 t tentä e ren er Har
riſon heißt und aus Rugby ſtammt Jn ſeinen Taſchen
wurden noch zwei weitere geladene Revolver
gefunden Allem Anſchein nach iſt der Mann unzurech
nungsfähig

Ein ſpaniſcher Kaplan als Schweſternmörder Die
fromme ſpaniſche Geiſtlichkeit iſt bekanntlich an der Krimi
nalität mit einem verhältnismäßig hohen Prozentſatz be
teiligt der noch viel höher ſein würde wenn alle ihre Ver
brechen bekannt und gebührend beſtraft werden würden
Der neueſte Fall iſt wie der Jmparcial zutreffend be
merkt doppelt verdammenswert wegen der brutalen Grau
ſamkeit und der geheiligten Perſönlichkeit des Mörders
Es handelt ſich um einen Kaplan namens Crespo
der in Carrascoſa Provinz Soria ſeine beiden
Schweſtern Pauline und Benita rig Kindervon frei und zehn Jahren mit einem afier
meſſer abſchlachtete Pon der Gendarmerie ver
haftet geſtand er daß er die Abſicht gehabt habe auch ſeine
anderen Geſchwiſter ſeine alte Mutter und ſeine Tante zu
ermorden um ſich in den Beſitz des zen Familien
vermögens zu bringen dann dem geiſtlichen Stande Valet
zu ſagen und ſich mit einer jungen Schönen zu verheiraten
in die er ſterblich verliebt ſei

Waldbrand in Kalifornien Ein Waldbrand vomWinde angefacht hat bereits die Südſeite des berühmten
Haines alter Rieſenbäume zerſtört Es beſteht wenig Hoff
nung irgend welche Bäume zu retten

Jm Aermelkanal wütete ein Orkan der die Schiffahrt
zwiſchen England und Frankreich beinahe unterbrach

Panik in der Londoner Börſe Während der Börſen
ſtunden ſpielte ſich im Börſenſaale eine aufregende Szene ab
Ein Fremder drang ein und ſchoß aus einem Revolver
zweimal auf die Decke und dann auf den Fußboden Die
Börſenbeſucher drängten erſchreckt nach dem Ausgang Der
Aufſeher ergriff den Eindringling und übergab ihn der
Polizei Man glaubt daß man es mit einem Jrrſinnigen
zu n hatte Ein Börſenbeſucher wurde ver
letzt

Azorl war ein braver Hund in Paris der einer
Falſchmünzerbande gehörte und alle ihre Schickſale
teilte und zuletzt ſogar mit verhaftet wurde als ſein Herr
gerade wieder einmal ein falſches Zwanzigfrankenſtück an
den Mann bringen wollte Der Herr weigerte ſich natür
lich den Schlupfwinkel der Bande anzugeben aber Azorl
war leider nicht ſchlau genug dasſelbe zu tun Die böſen
Poliziſten ſperrten ihn erſt ein paar Stunden ein worauf
ſie ihn freiließen und der brave ordnungsliebende Hund
ſchlug natürlich den Weg nach Hauſe ein wo die
alsbald die drei Helfershelfer des Falſchmünzers verhaftete
Und dabei iſt ſich der arme Azorl noch nicht einmal über die
arge Dummheit klar geworden die er begangen hat

Einbrecher auf dem Landſitz des Barons Rothſchild Auf
dem Landſitz Alfred v Rothſchilds Halton Houſe
der koſtbare Kunſtſchätze birgt wurde ein Einbruch verſucht
der durch die Wachſamkeit zweier Wächter vereitelt wurde
Einer der beiden Einbrecher wurde gefangen Baron Rothſchild erklärte die im Schloß befindlichen Alarmglocken

würden ohnedies das Verbrechen vereitelt haben Halton
Houſe birgt u a vier feinſte Vouchers und mehrere Werke
aus Gainsboroughs beſter Zeit

Eine ſchaurige Vibliothek hat der amerikaniſche Arzt Dr
Stockton dem Hoſpital von Philadelphia überwieſen die
Sammlung birgt eine Anzahl Bücher die in Menſchenleder
gebunden find So iſt z B der Katalog der mediziniſchen
Wiſſenſchaften ein dicker Quartband in die Rückenhaut eines
Mannes gebunden und die erſte Seite eines anderen Buches trägt
den Vermerk gebunden in gegerbtes Leder aus der Haut der
Frau die im Hoſpital von Philadelphia an Schwindſucht ſtarb
Es war eine unge Witwe iriſcher Herkunft die zugleich das Ein
bandsmaterial für drei weitere Bücher lieferte Der Dr Stockton
hat es ſich nicht nehmen laſſen dies Leder ſelbſt zu gerben
Es zeigt außerordentliche Feinheit und iſt von dem ſchönſten
Maroquin Leder kaum zu unterſcheiden

Der Hund als Alpiniſt Von der außerordentlichen Berg
ſteigeleiſtung eines jungen Bernhardinerhundes wird aus
Genf berichtet Ein in Chamonix lebender Herr hatte kürz
lich das junge Tier gekauft Vor einigen Tagen unternahm er in
Begleitung eines ruſſiſchen Aſtronomen eine Beſteigung des
Mont Blanc, den jungen Hund hatte er natürlich zu Hauſe ge
laſſen Als er auf dem Gipfel des höchſten Alpenberges den
Sonnenaufgang beobachtete war er nicht wenig erſtaunt plötzlich
ſeinen Hund erſchöpft und ausgehungert zu ſeinen Füßen zu ſehen
Drei Tage lang war der Hund durch die Berge geirrt die
Führer waren ihm mehrfach begegnet aber immer wieder drängte
das Tier zurück auf die Fährte ſeines Herrn und über Eis und
Schnee hinweg ſetzte er die mühſame Wanderung zum Gipfel fort
Wie lange der Hund bis zum Gipfel brauchte kann nicht mehr
genau feſtgeſtellt werden allein man ſchätzt kleine Abweichungen
abgerechnet die Zeit auf rund 15 Stunden

Sportnachrichten
Radfahrſport

Forſt i L Der Große Preis des Handels und der Jnduſtrie
ein Dauerrennen über 80 Km in drei Läufen ſah den Breslauer
Dauerfahrer Richard Scheuermann auf ſeinem Brennaborrade
ſiegreich Er gewann ſicher und überlegen alle drei Läufe
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Kirchliche Nachrichten

St Ulrich Freitag den 4 Sept vorm 10 Uhr allgemeine Beichte
u Abendmahlsfeier Paſtor Heintke

Synagogen Gemeinde Freitag ab 616 Uhr Sonnabend vorm
826 Uhr Gottesdienſt Probevortrag des Herrn Kantor Jaeckel

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fri Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

ThüUringisch
C Elektro und MaschinenvTechnikum dimenau e an

L

Lehrfabrik



Für die kommende Saiſon bietet mein Lager die größte Auswahl

Dauerbrandöfen Wußterlager der Ofenfabrikate
für Authrazitkohle

Fabrikate Riessner Junker Ruh Loenholdſchwarz vernickelt emailliert
von 50 bis 1200 Kubikmeter Heizkraft

Dauerbrand Kaminöfen
in eleganter Majolika Emaille

Dauerbranclöfen isehes System
für jedes Breunmaterial

Winters Germanen
neueſte Modelle 1906

ſchwarz vernickelt emailliert mit Majolika Flieſen

Musgraves Original Irische Oefen
FEsch e Co Mannheim

Kunde und vierechige Zieröfen

Rippenöfen Mantelöfen Fliesenöfen
Kirchenöfen

amtes lIIsenburg a H

Ferner empfehle ich

Irische Gefen
von Mk 10 13 50 15 bis 25

öfen Kochöfen

ſchwarz und ff emailliert
für Haushaltungen Hotels Rittergüter

Petrolöfen Spiritusöfen
Preislisten und KostenansehlägeReparaturen an Gefen und Herden
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HE S SEN
tür Maschinenbau Elektrotechnik Bauingenieurwesen Arechi
tektur und Automobiſbau Programm durch das SecretariatUrtei e n a Wintersemesters 27 Okt Vorkurs 5 v

gaa e Sher Privatklinik für Herzkranke

e
III

a r 30 ap Neue Winterfeldstr 20 I kommtBehandelnder Arzt Prof Dr Martin MendelsohnOtto Hendel s Motzstr 55 4 Löwen1 Königstiger
3 Leovparden
2 Tiger Löwen Baſtarde

Wochentags 2
Sonntags 3 Vorſtellungen

Keine beſond Eintrittspreiſe
Sitzplätze

Erw 20 Kinder 10
Freitag 4 Septbr

II
ausgeführt vom

Leipziger Tonkünstler

Kuren für ambufante und statſonäre Herzkrankoe
Arteriosklerose Behandlung mit Hochfrequenzströmen
Prospekte kostenfrei A II Brand

S W e

Bibliokhek der Grſamt Literatur

des Jn und Auslandes Bach ine
Vorrätig

Morgen Freitag 4 Uhr nachmittagsr n ä la Rotſchnittun ückengoldtitel und großenteils auch in eleganten

C Rohbde
Originalgeſchenkbänden

Rahbenelmmselataloge gratis durch jede Buchhandlung oder
direkt von Otto Hendel Verlag Halle a S

I

i t Etabliss reAuswahl Ah sement Kurzhals OrchesterEs iſt hervorzuheben daß die Werke nur mit Freitag den 4 September Leitung Kapellmeiſter
ſorgfältig ſter Auswahl in die Hendelſche Sammlung S Günther Coblenzn m 8 Dresd Journal r08808 K a 0nze 5 unter Mitwirkung des

Die vorliegenden Bände beſtätigen wieder die ſichere ausgeführt von der Apollo Theater Kapelle ängreſag z tiocher 7u en Jortas bei dem Ausbau 9422 Entree inkl Programm 15 Pf d e konzert anders Iſt F lextat

Il Lüb Stadt u Landbote E Kurzhals anII Das Beſte von dem Guten das die Literaturen der p i Uhr E 1l Kulturvölker bieten vermittelt in ſchönen und billigen II e nachm 4 Uhr ndeges oUhr
Ausgaben die Hendelſche Bibliothek i S e Eintritt spreisErw 60 Kinder 30

Von abds 7 Uhr ab pro Perſon
35 inkl Billettſteuer

Ueber Laud und Meer Wintergarten Sonnabend den S
nachm 4 Uhr Kassenöffnung 3 Uhr

Ausstattung S er en 566Die Hendel Bibliothek ſteht hinſichtlich ihrer vor Szüglichen Ausſtattung an der Spitze aller derartigen e 93 z J SUnternehmen Berliner Neueſte Nachrichten eVolksschauspiel aus der Reformationszeit 15161
von Hugo Grein er e

Morgen Freitag
Schlachtefest

Eleganz Gediegenheit und Billigkeit ſind bei G Mülleri den Geſchenkbänden der Hendel Bibliothek in ſchönſter 5
Weiſe vereint Kölniſche Zeitung l Gehülervorstellung Preise der Plätze 80 60 u 40 Pfg

Als beſonderer Vorzug der Hendel Bände vor den e Zu dieser Vorstellung Vorverkauf Freitag nachmittag
Veröffentlichungen ähnlicher Unternehmen verdient her m 46 Uhr im Wintergarten
vorgehoben zu werden die für den 83 en Preis über 7
raſchend gute Ausſtattung das haltbare Papier und das

eden FreitagSchlachtefeſt

w 2W Kudolphre aklare Satzbild Die Hendel Bibliothek ſei deshalb ganz e e Unterplan 7beſonders empfohlen Magdeburgiſche Zeitung 5 v FreiSchade daß man in manchen Buchhandlungen die J h kh h eden FreitaHendelBibliother noch nicht ſinder Die Buchhandrer chnieSss us r ann chlachtefeſt
Wilhelm Bodo

Dorotheenſtr 16

Die Volksküchen
befinden ſich Brunoswarte 31t Rathausſtr 16

1 za e Portion zu 25 Pfennig
1 halbe J 1Marken zu ganzen und halben

welche an beliebigen
agen in beiden Küchen verw

werden önnen ſind zu haben
bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann

n erwerben ſich ein Verdienſt wenn ſie die Bändchen
dieſer Bibliothek die ſich durch handliches Format klaren ſſ
Druck und größte Sorgfalt in der Wiedergabe des Textesauszeichnen an Stelle minderwertiger Bändchen ven

Käufern vorlegen Vogtläudiſcher Auzeiger

Morgen Freitag Gr Schlachtefest
wozu ergebenſt einladet Johannes Walther

Elektrische Lichtkronen

I e e 4 OS führungen ſind tatſächlich meiſt feingeſchriebene Zwei elektriſche Lichtkronen je 3 Flammen ferner zweiH Eſſays über das betreffende Literaturgebiet 9 für Sohn oder t geeignete elektriſche Hängelampen
1 Schreibtiſch 1 Korridorlampe alles ſehr gut erhalten

Vorbemerkungen
Die jedem Bändchen beigegebenen beſcheiden

als Vorbemerkungen bezeichneten literariſchen Ein

zugs preiswert zu verkaufen Zu beſichtigen von MontagS J S 5Sk Ah ab täglich von 12 bis 1 Uhr mittags
Voſſiſche Zeitung und nur kurze Zeit im Gebrauch geweſen wegen Um

Neue Promenade 1 III Trevppen rechts
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes und
bei Herrn Möbius Ritterſtr 5

Nen Fertige Haarſchleifen en
für Kinder und junge Mädchen

Oskar Klose
Spezſalhaus feiner Delikatessen I Cüchtige branchekundige Perkänferinnen

empfiehlt 7648Gr Ulriehstrasss 55 Fernsprecher 993 für die Abteilungen n Sohnes Naohſ Sr Steinſtr 82

Empfehle Leb ensmittel M h 2Hochfeine Strassburger Gänseleber Trüffelwurst Wirtſchaftsartikel aschinenriemen
Galantine von Rebhuhn Vorzügliche Chalotten Seifen und Parfümerien l h e ehe

Leberwurst Herrenartikel s mine verkauft billigFrische Regensburger Würstchen Prankfurter zum baldigen Antritt geſucht w ehe e er arten
u Fraustädter Neue Riesen Fürsten Neunaugen Off mit Bild Zeugn Abſchr u GehaltsAnſpr erb

Prachtvolle Solo Tafelkrebse Neue Oporto WaſchgefäßeWarenhaus Hermann Gonitzer Nachflg
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Spezialität Irische Oefen in modernen Formen
mit Nickelbehang und Flieſeneinlagen

mit Blechmantel in einfacher Ausſtattung zum Preiſe

Transportable Kochherde
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